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Simulation mit Twin 
Bei einigen Demoprojekten ist eine Simulation mit dem Simulationssystem Twin enthalten. Diese 

Simulation ist funktionsbereit und benötigt lediglich SPS-seitig eine GVL mit den E/A-Variablen, die 

genau die Namen aus der Funktionsbeschreibung haben. Die Kommunikation erfolgt über ADS oder 

OPC-UA. Sobald die Runtime lokal ausgeführt wird, kann das Projekt über Twin und die Selmo HMI 

gesteuert und überwacht werden. Ein Beispiel ist unten aufgeführt: 

 

Durch Betätigung des grünen Pfeils auf der Benutzeroberfläche wird die Simulation gestartet und 

durch Betätigung der Schaltfläche „Start“ wird der Ablauf gestartet, sobald sich die Anlage im 

Automatikbetrieb befindet. 

 
 
Aktuell verwendete Version 24.8.1 

Schnittstelle ADS oder OPC-UA 

Zus. Komponenten Keine 

Lizenzierung Demolizenz von Digifai bei Installation anfordern 

Freigegebene Ports s.u. 

 

Dienst Ports (eingehend) 

ADS (Automation Device 
Specification):  

48898/TCP (eingehend und ausgehend) für die Kommunikation zwischen 
verschiedenen TwinCAT-Modulen. 

EtherCAT:  34980/UDP (eingehend) für die Echtzeitkommunikation mit EtherCAT-Geräten 
OPC UA:  4840/TCP (eingehend) für die Kommunikation mit OPC UA Clients. 

 

  



 

 

  

 

Anpassen der Kommunikation 
Die Simulationspakete werden für die jeweiligen Demoprojekte fertig konfiguriert zur Verfügung 

gestellt und sollten auf Anhieb funktionieren. Eventuell ist noch eine Anpassung der Kommunikation 

notwendig.  

Konfiguration der Verbindung mit einer Beckhoff-SPS und ADS oder OPC-UA Protokoll 
Mit ADS-Protokoll: 

 

Bei der Verbindung zur User mode Runtime ist die AmsNetId 192.168.4.1.1.1 zu verwenden. 

Mit OPC-UA Protokoll:  

  



 

 

  

 

Konfiguration der Verbindung mit einer CoDeSys-Steuerung und OPC-UA Protokoll 
 

 

  



 

 

  

 

Konfiguration der Verbindung mit einer ctrlX CORE-Steuerung und OPC-UA Protokoll 
 

 


